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1562 DIE BERNER WOCHE

WAS DIE WOCHE BRINGT

STADTTHEATER BERN

Freitag, den 22. Dezember. 20—22.15 Uhr,
Ab. 14, T. S. 99: Gastspiel Annie Weber,
Marko Rothiaüller. Felix Loeffel: « Iphi-
genie in Tauris », Oper von Christoph Willi-
bald Gluck.

Samstag, den 23. Dezember. 15—17.30
Uhr, Premiere: « Rotkäppchen ». Deutsch-
schweizerische Bearbeitung von H. Zimmer-
mann. — 20—23 Uhr. T. S. 100 und 101 :

« Friederike », Operette von Franz Lehâr.
Sonntag, den 24. Dezember. 15—17.30

Uhr: « Rotkäppchen ». Deutschschweizerische
Bearbeitung von LI. Zimmermann.

Montag, den 25. Dezember: Geschlossen.
Dienstag, den 26. Dezember. 20—22.45

Uhr, Ab, 14, T. S. 102: « Der leuchtende
Strom », Schauspiel von Charles Morgan.

KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzerte des Ör-
chesters Léon Bertscliy während der Woche
nachmittags im Tea-room Kuppelsaal und
abends in der grossen Halle. Gesangsein-

lagen von Claire G only, Sopran.
F a m i 1 i e n - T e e k o n z e r t e jeden

Sonntagnachmittag.
Dancing allabendlich und Sonntag-

nachmittags, Kapelle Hans Gizéda mit der
-ungarischen Geigerin Nora Barabas.

B o u 1 e - S p i e 1 und neue Bar.
Sonntag, 24. Dezember: Um 15.80

Uhr weihnachtliches Festkonzert. Abends
bleibt der ganze Kursaal geschlossen.

Weihnachten, 2 5. Dezember: Um
15.80 und 20.30 Uhr grosse Weihnachtsfest-
konzerte, nachmittags mit Kinderbescherung
durch den Samichlaus.

An unsere Kleingärtner
Zu eurem Leidwesen müsst ibr immer

wieder erfahren, wie Schädlinge aller
Art eure Erträge in euren Pflanzungen
schmälert. Ja, schon oft habt ihr erlebt, wie
ganze Kulturen durch sie vernichtet wurden.
Ich denke da an den Wurzelkropf bei den
Kohlarten oder an die Lauchmotte. Wohl
wirst du in Wort und Schrift Uber das We-
sen der Pflanzenschädlinge und deren Be-

kämpfung belehrt, und dafür wollen wir
dankbar sein.

Die beste Belehrung ist aber immer
noch die Anschauung; 'Aus diesem Grunde
und um die Pflanzerschaft in ihrem Kampf
gegen die Schädlinge wirksam zu unter-
stützen, hat die Oekonomische und
gemein n ü t z i g e Gesellschaft des
Kantons Bern beschlossen, eine

Pflanzenschutz-Wanderausstellung
zu veranstalten. Mit deren Ausführung hat
die OGG. eine Ausstellungskommission be-

auftragt. Ihre Leitung liegt in der bewähr-
ten Hand des Obstbaulehrers Hs. Spreng.
Die Vorbereitungen sind nun soweit gedie-
hen, dass die Daten der Ausstellung be-

kanntgegeben werden können, nämlich:
Aarberg 21.—24. Dezember 1944
Thun 29.—31. Dezember 1944

Burgdorf 8.—11. Januar 1945
Und nun möchte ick euch, verehrte

Kleingärtner, bieten, diese Veranstaltungen
zu besuchen, damit ihr die neue Anbau-
période; gut gerüstet für den Kampf gegen
eure Feinde in Garten und Pflanzland, be-

ginnen und erfolgreich zu Ende führen
könnt.

Keiner versäume die Gelegenheit!
G. Roth.

IfcHlinmnibe
Herrengasse 25 (Casino)

Die Kontrolle

von Auslosungen, die Uber-

wachung von Fälligkeiten
und das Inkasso von Cou-

pons bleiben Ihnen erspart,

wenn Sie uns Ihre Wert-
papiere zur Aufbewahrung
übergeben.

SCHWEIZERISCHE

VOLKSBAN K

-Sîmtftmawc
mit 6 mehrfarbigen Reproduktionen nach Stichen des

alten Berner Meisters F. Koenig

Die mehrfarbigen Titelbilder der „BernerWoche" er-
scheinen aufWeihnachten inMappenform. JedesBild
aufgezogen auf Karton, geeignet zum Einrahmen

Preis Fr. 6.50 + Umsatzsteuer

In allen Buchhandlungen sowie
beim

BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG. BERN

HUäfcd)eujd)ulc
SSntt

Waisenhausplatz 29

Telephon 2 79 81

Gegr. 1851

Enthält Kindergarten (Knaben
und Mädchen, Elementarschule
(Schuljahr 1-3 mit dem Freien
Gymnasium, zusammen für Kna-
ben und Mädchen), 4. Schuljahr
gesondert für jede Schule, Pri-
maroberschule, 5 Klassen mit
Sekundarschulpensum f. Töchter,
dîeausirgend einemGrundenicht
in die Sekundärschule kamen.
Sekundärschule, 5 Klassen,
'Fortbildungsklasse, 10. Schul-
jähr für allg. Bildung und Vor-
bereitung auf allerlei Frauenbe-
rufsschulen, Kindergärtnerin-
nenseminar, 2 jähriger Kurs,
Lehrerinnenseminar, vierjäh-
riger Kurs. Prospekte der Ober-
abteilungen beim Direktor er-
hcltlich. Sprechstunde tägl. 11

12 Uhr. Sonntags ausgenommen.
Der Direktor: Dr. C. Bäschlin

1862 vie woo«e

«K8 mc «oL«c s»i«o?
81-^v?1ttLlV1OK LLKI^

Lreitag, lien 22. Oenemder. M—22.15 Okr,
^b. 14. O. 8. 99: Osstspisl ^,nnis Weder,
Uarko Lotkmüller, Oslix Ooektei: « Ipki-
genie in Osnris », Oper von Okristopk Willi-
bald Oluok.

Samstag, lien 2Z. Oe^emder. 15—17,30
Okr, premiers: « Rotkäppoksn ». Ooutsok-
sokweiterlsoke Learbsitung von K, Ammer-
miìnn. — 20—23 Mir, î 8. IM und 101 :

« Lriederiks », Operette von Oran?. Lekâr.
Sonntag, lien 24. Oexemker. 15—17,30

Okr: « Roàppokon ». Vvutsàokvàsrisvds
Learbsitung von II, Ximmermaim.

Nvntag, (Zen 25. December: Ossoklossen.
Dienstag, lien 26. December. 20—22.45

Okr^ ^b. 14, O. 8. 102: « Oor lsuoktsnds
8troin », Là«spivì von Okaries Ickorgan.

XOK8iVdlO LLKKl
On t s r k a I t u n g s k o n s s r t s des Or-

vkestsrs Ooon öertsokz? wakrend <Zsr Woods
naokmittags im ?sa-room Xuppelsaal und
ànâs in der grossen llalie. <Zss»nxsà-

Ingen von Oiairg Oordv, 8opran.
O a m i l i s n - s s k o n ^ e r t e isden

8ollntsgnaokmlttag.
O an vin g allabendliok unà 8onntag-

nsokmittags, Xapeils llans Oitèda mit der
ungarlsoksn Osigsrin Xora karabas.

Loule-8piel und n s u e L a r.
8onntag, 24. December: Om 15.80

Olir wviknaoktiiokes Oestkon?.srt. Hbsuds
bleibt der ganse Xursaal gssoklosssn.

Welk n a o kts n, 25. December: Om
15.80 und 20.30 Otir grosse Welknaoktskest-
konterte, naokmittags mit Kinderbosykerung
durok den 8amioklaus.

à unsere Xleingärtnsr
i^u eurem Leidwesen müsst iiir immer

wieder erkakren. vie 8okäd linge aller
llrt sure iZrtrâgs in euren Lklantungen
solimâlert. .is, sokon okt kakt ikr erlebt, vie
gân^e Xulturen duroli sis verniebtet wurden,
loli dsuke à nu den Wurnelkropk bei den
Xoklartsn oder un die Lauokmotts. Woli!
wirst du in Wort und Zokrikt über das We-
sen der Lklaimensvkädlinge und deren Le-

kämptung belekrt, und dakür vollen wir
dankbar sein.

Oie bests Lslskrung ist über immer
nook dis àsokauung, 'às diesem Orunde
und um dis Lkiantsrsokakt in ikrsm Xampk
gegen die 8okâdlings wirksam ?.u unter-
stützen, bat dis O s k o n o mis o ke und
gemein n ü txige O s s e I l s v k a k t des
X an tons Lern besvdlossen, eine

Oklanxensekut^-Waiidersusstellung
SU veranstalten. IIit deren ^.ustukrullg kat
dis OOO. eine áusstellungskommission be-

auktragt. Ikrs Leitung liegt in der bsväiir-
ton Land des Obstbaulekrers lZs. 8preng.
Ois Vorbei situngsn sind nun soweit gsdie-
den, dass die Oaten der Ausstellung be-

Kanntgegsben werden können, nümliok:
àrbsrg 21.—24. Ossember 1944
Okun 29.—31. Osxsmbsr 1944
öurgdvrk 8.—11. danuar 1945

Ond nun möodte ioki euvk, verekrte
Xlsingärtner, bieten, diese Veranstaltungen
?.u bssuoksn, damit ikr die neue àbau-
Periode^ gut gerüstet kür den Xampk gegen
eure Oeinds in Oarten und Lklansland, be-

ginnen und srkolgrelok /.u Lüde kükren
könnt. - :

Xeiner versäume die Oelegendeit!
O. Lotk.

Velllineislube
llsrrsngasss 25 ^Lasino)

Xoativll«

von àslosunssn, âis ^bsr»

vsolìung von ksUisksiton
nnâ âss InZrssso von Lon-

pons dlsibsn Iknon srspsrt,
vrsnn Lis uns Ikrs V^ert»

pspisrs 2ur A.utdsvskrung
üksrgeksn.

V0l_XS ö^I» »<

Kunftmappe
mit 6 mekrkarkigeu Rexroduktionsn nsck 8ticken des

alten Lerner Kleisters Xoeni»

Oie mekrksrbigen litelbilder der „LernerWoeks" er-
sekeinen sukWeiknackten inlilappenkorm. .ledesöild
aufgesogen ank Xsrton, geeignet ^um Oinrskmen

preis 1'r. 6.50 Umsatzsteuer

In allen Luckkandlungen sowie
beim

nvcnvnnnitk vnnsil>ivsvntic«Lnni /t«. nnuii

Neue
Mädchenschule

Bern
Wai,enk«u5pla»- 2?

I'elepkon 2 7? L1

Legn. 1351

enlkà» XinlI-rgarten (Knaben
uns t<läUcksn. eism-ntorickuls
(ZcklUjakr 1-Z mi» -I-m trslen
(Z/mnasium. ruzammsn für i<na-
den vn6 /^äcjcden). 5ckuljadr
gesondert für jeäs 8ckuls, l?ri-
manobensckule, 5 !(Ias5en mit
Lekunäarsckulpsnsvm f.l'öcktsr.
cjìsavsîngenâ einemLnunäenickt
in Sie Zei-vn-Iai-ickuI« ilamen.
Selcunäansckvle. 5 idasssn.
pok'tdii^vngsklass«, 10. 5ckvl-
jakr kur aUg. SUSunz uncl Vor-
bersitung aus allepiei trauende-
rusz5ckuien. Kinctsngärtnenin»
nen5«mina»', 2 jaliniger Xurz.
!.obrsrinn«ne-minar, vieriäb-
i-igsr i<u,-s. Ppvzpslcte cier- Ober-
abteiiungsn beim Direktor er-
költlicli. Sprecbstvnäs tag!. 11

12 Dbr. Sonntags ausgenommen.
Der Direktor: Dr. O. Läscblin
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